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Die Entſchädigung unſchuldig Verhafteter
J

Vor acht Tagen haben wir uns über den Grundſatz der
Entſchädigung unſchuldig Verhafteter näher ausgelaſſen und
gefunden daß derſelbe wenn auch vielleicht nicht vom ſtreng
juridiſchen und logiſchen Standpunkte aus zu rechtfertigen ſo
doch aus den ſchlagendſten Billigkeitsgründen zu berückſichtigen
ſei Wenn wir nun heute den entſprechenden dem Reichstage
vorliegenden es Philipps Lenzmann auf ſeine
Ausführbarkeit näher prüfen ſo iſt zunächſt durchaus anzu
erkennen daß derſelbe mit umſichtiger Sorgfalt aus
gearbeitet iſt Er enthält zwei Paragraphen wonach 1 einem
unſchuldig Verurtheilten aus der a Mante Entſchädigung
für die Strafhaft ſowie die ſonſtigen Nachtheile welche er
durch das Strafverfahren erlitten hat z leiſten iſt und
2 einem Freigeſprochenen oder außer Verfolgung geſetzten Angeſchuldigten auf ſeinen Antrag für die gherſe ungshaft

und die Nachtheile welche er aus dem trafver
r erlitten hat eine gleiche Entſchädigung zuge

illigt werden kann Gemeinſam ſind beiden Para
graphen die Beſtimmungen J ein Anſpruch auf Entſchädi
gung unzuläſſig iſt wenn der Angeſchuldigte bez Verurtheilte
abſichtlich durch ſein Verhalten das Strafverfahren bez die
Verurtheilung herbeigeführt hat und daß die dnnt der Ent
ſchädigung vom Richter unter r aller Umſtände nach
freiem Ermeſſen beſtimmt werden ſoll

In dieſer Form macht der fortſchrittliche Antrag einen recht
einſchmeichelnden Eindruck und auch wenn man ihn näher prüft
ſindet man durchaus daß ihn die Antragſteller ſehr wohl er
wogen haben Namentlich die Unterſcheidung zwiſchen
Straf und Unterſuchungshaft inſofern als bei jener die Ent
ſchädigungspflicht des Staates obligatoriſch bei dieſer nur
fakultativ ſein foll hebt eine Hauptſchwierigkeit der ganzen
Frage Dieſer Unterſchied rechtfertigt ſich nicht nur dadurch
daß die Strafhaft das ungleich ſchwerere Uebel iſt ſondern
namentlich auch dadurch daß nur bei ihr ein wirkliches Un
recht des Staates vorliegt Der Staat ſoll ſich davor
hüten und er kann es wenn nicht ganz ſo doch bis zu
einem ſehr hohen Grade unſchuldige Perſonen durch
ſeine Gerichte zu verurtheilen dagegen muß der Staat
wenn er ſeine Pflicht einer geordneten Rechtspflege wirk
ſam durchführen will ſehr häufig Perſonen in Unterſuchungshaft nehmen welche zwar verdächtig aber thatſächlich n

dig ſind Ferner aber giebt es eine große 3 z von Fällen
in denen das Billigkeits und Rechtsgefühl des Volks

wegen unſchuldig erlittener Unter
ſuchungshaft ebenſo entſchieden mißbilligen würde als
es ſie im allgemeinen billigt Wenn beiſpielsweiſe ein ge
meingefährlicher Strolch welcher notoriſch vom nen
lebt und ſchon zwanzigmal wegen dieſes Vergehens beſtraft iſt
nun zum einundzwanzigſten Male eingezogen wird und zufällig unſchuldig acht Tage in Unterſaene shaft ſitzen muß

ſo würde weder er ſelbſt noch ſonſt jemand darin ein Unrecht
des Staates ſehen das eine beſondere Sühne erheiſchte Oder um
minder kraſſe Fälle zu wählen wenn eine Perſon nach längerer Un
terſuchungshaft freigeſprochen wird weil die von ihr nachweislich
begangene Strafthat inzwiſchen verjährt iſt ſo wird auch hierkein gerechtfertigter en auf W von Staats
wegen vorliegen Ebenſo wenig wenn eine Perſon wegen einer
moraliſch höchſt verwerflichen Handlungsweiſe in Unterſuchungs F
haft genommen iſt während ſich ſpäter herausſtellt daß ſie
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Die Poefie des Winters
Bratwürſte ſoll man nicht im Hundeſtall ſuchen Beſingt

doch den Frühling der mit ſeinen Nachtigallen und Knospen
ſelber ein Gedicht iſt feiert den Sommer in ſeiner glühenden
Pracht bauet dem Herbſte ſeine fruchtbeladenen Altäre aber
den Winter den blüthenleeren farbenloſen grämlichen kalten
überlaßt der Proſa des warmen Ofens und der gebratenen Gans

Begleite mich auf einem Spaziergange an einem friſchen
hellen Wintermorgen Wie klar iſt die Luft wie rein der
Horizont ſtundenweit ſieht das Auge ins Land hinein z
deinen Füßen welke Grasbüſchel über und über mit Reif
deckt Kunſtwerke wie keines Künſtlers Hand ſie ſchafft Vor
dir der Wald ein Feengarten jeder Zweig ſchimmernd wie
Demantſtein jedes Reislein funkelnd wie Kryſtall an ſchwanken
Spitzen tauſend Eistropfen tauſend Sonnenbilder iegel

vie Du ſich die Fläche des Baches flink die eiſernen Sohlen
an die Füße und dahin gleiten wir vogelſchnell mit Windes
eile wetteifernd jagend einander erhaſchend Fröhlich rinnt
das Blut durch die Adern die Augen leuchten es röthen ſich
die Wangen Dem Ufer entlang ſchleicht der Jäger dem Wilde
nan fernhin trifft das Blei die erſehnte Beute

Aber die Sonne verſchwindet grau und grauer wird der
Himmel tanzen die erſten Flocken herunter immer
dichter wird ihr Reigen wie das wirbelt und ſtöbert wie das

t und ſtürzt weiß iſt ſchon der Weg und unſere Fußſtapfen
euen ſich den zarten Flaum zu zerſtören aber immer neue
aſſen ſchüttet der Himmel aus jeder Linie der Flur jeder

Form des Bodens ſ n ſich der ſanfte Teppich an ſtiebend
i das lockere Anhängſel vom Haupt und den geſchüttelten

eidern
Der erſte Schnee welch eine Luſt für die gptg Fenſter

ſcheiben lauernde auf lärmenden e ich tummelnde
Kinderwelt So froh begrüßen die Mädchen die erſten
Veilchen die ſchüchtern aus dem
Knaben an trüben Novembertagen den erſten chnee Schon

Halle a d Saale Sonntag den 12
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Sechzehnter Jahrgang
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zwar die re Handlung begangen aber noch eben hart
an der Grenze des Strafgeſetzes vorbeigeſtreift iſt wie es ja inBetrugs Gründer Wu erproceſſenec ſo häufig vorkommt Dann

müſſen auch die ſehr zahlreichen Fälle erwogen werden in denen
die Freiſprechung erfolgt nicht weil das Gericht von der Unſchuld
des Angeklagten ſondern nur weil es von ſeiner Schuld nicht
genügend überzeugt iſt Würde es dem allgemeinen Rechts
gefühl nicht ins Geſicht ſchlagen wenn ſolche Perſonen welche
die ganze Welt einſchließlich des Gerichtes für die Thäter
hält nun noch obendrein aus der Staatskaſſe belohnt würden ein
fach deshalb weil ſie es verſtanden haben dem Geſetze ein Schnipp
chen zu ſchlagen Freilich tritt hier auch bei der Verweigerung
eine Entſchädigung ein ſehr ernſtes Bedenken ein In derartigen
Fällen fand nach dem älteren Strafverfahren bekanntlich keine
Freiſprechung, ſondern nur eine Entbindung von der Jnſtanzſtatt Dieſe Korn der Rechtſprechung welche auf einem Frei

geſprochenen den Makel eines ſtarken Verdachtes haften ließ
und ihn gewiſſermaßen für immer beſcholten machte iſt mit
Recht von dem nationalen Rechtsbewußtſein verworfen worden
ſie würde aber unzweifelhaft thatſächlich wieder ein
geführt werden wenn bei der Erntſchädigungsfrage
der betreffende an ſich wie geſagt ganz unabweisbare Unter
ſchied gemacht werde Sieht man einſtweilen indeſſen hiervon
ab ſowie von der mehr formalen leicht auszufüllenden Lücke
daß der Antrag PhilippsLenzmann keine Fürſorge für die
Hinterbliebenen unſchuldig hingerichteter oder unſchuldig in der
Haft verſtorbener Perſonen trifft ſo muß man ſagen daß der
Zrundſah ſelbſt in dem Antrage zutreffend entwickelt wor

n iſtw aber ſteht es mit ſeiner n n in den einzelnen

Fällen Hier ſchiebt der fortſchrittliche Geſetzentwurf die ganze
Entſcheidung in das Ermeſſen des Richters Das ſcheint
zunächſt auch ſehr einleuchtend denn die Geſetzgebung kann
unmöglich im voraus für alle denkbaren und möglichen Fälle
genaue Vorſorge treffen Aber bei genauerer Ueberlegung
müſſen gegen dieſen Theil des Antrags doch ſtarke Einwände
erwachſen über welche wir uns noch in einem zweiten Artikel
verbreiten wollen

Politiſche Ueberſicht
Man muß es den Engländern ſchon laſſen ſie ſind

bei der Behandlung der e chen Frage von Anfang an mit
roßer Energie und Rückſichtsloſigkeit zu Werke gegangen
icht lange disputiren ſondern handeln war ihre Parole9 viel mit dem Khedive und Arabi wegen der

Rüſtungen in Alexandrien zu zanken ließ man die
Schlünde der Kriegsſchiffe das Wort ergreifen ſtatt langer
Zwieſprache mit der Türkei marſchirte man nach Kairo und
machte ſich zum thatſächlichen Herrn Egyptens Dieſelbe
Taktik des alle Diskuſſionen abſchneidenden Handelns befolgt
man jetzt auch Frankreich gegenüber Daſſelbe klammerte be
kanntlich ſeine Stellung in Egypten an den Strohhalm der gemein
ſamen Finanzkontrolle an Dieſer Strohhalm iſt nun weg

ezogen indem der Khedive durch ein Dekret die ganze Finanz
vntrolle abſchaffte Der Khedive that s d h die Engländer
ließen oder hießen es ihm thun Nun ſteht Frankreich vor der
fertigen Thatſache es iſt aus Egypten hinausgeworfen Es
wird ſich nun alsbald zeigen müſſen ob ſich Frankreich damit
begnügt die Fauſt in der Taſche zu machen oder ob es ent
ſchloſſen iſt ſich in Egypten zu behaupten Jm letzteren

ärzgraſe n wie die Zeuge des

alle iſt ein engliſchfranzöſiſcher Konflikt faſt unvermeidlich

W R c er

der beſtäubte Schlitten und keuchend ziehen große Brüder ihre
kleinen wohl vermummten Schweſtern auf dem noch nicht ge
P Fahrdamm Holt euch keine naſſen Füße warnt die
Mutter aber bis an die Knöchel ſtampfen die Buben im
Schnee auf das Dach fliegt der kräftig geſchleuderte Ball auf
den breit hingehaltenen Rücken klatſcht die Lawine grinſend
ſteht im Hofe der ungeheure dumme Schneemann

Schuhe und Strümpfe ſind durchnäßt klamm die Hände
enug des Spieles hinein in das Haus Giebt es auf Gottes
Erdboden etwas behaglicheres als ein durchwärmtes erleuch
tetes Wohnzimmer zur Winterszeit Welch ein Fortſchritt
vom offenen qualmenden Herdfeuer bis zur unſichtbaren Luft
heizung welch ein weiter Weg von der Kienfackel bis zur
elektriſchen Flamme Aber ob Torf oder Steinkohlen Grund
oder Füllofen ob Solaröl Petroleum oder Gas laß es
draußen ſtürmen und ſchneien wir ſind geborgen hörſt du
wie der Theekeſſel ſummt wie in der Röhre der bratende
Apfel ziſcht aſt du nie auf einer Ofenbank gelegen und die
Märchengeſtalten deines Volkes um dich verſammelt haſt du
nie vor dem Kaminfeuer geſeſſen und gedankenvoll gedankenlos

r in die flackernde Gluth deren zitternde Schatten
an der Wand auf dem Fußboden ſich malten Unglücklicher
hätteſt du es nie gethan hätteſt du ein Stück Poeſie deines
Lebens entbehrt für das keine Nachenfahrt auf dem Königsſee
kein Abſtieg über eisblaue Alpengletſcher dich entſchädigt

Was der Sommer e das ſammelt der Winter und
das Familienleben rückt näher zuſammen die langen Abendeu vertreiben Spiel und lauderei Lektüre und Muſtk ge

en nirgends beſſer als bei Ofenwärme und Lampenlicht
Und um das Einerlei der Alltä rn zu unterbrechen locktuns Konzert und Theater öſgſe igkeit und Vereinsleben

Willſt du tanzen einen Vortrag hören ein politiſches Ge
ſpräch führen einen Whiſt ſpielen Alles iſt da in großen

n ginge t r e pſige ru Füllhorn g uner r Born desScherzes du Triumphzug der Toiletten du verſchwiegenereuge de en Händedrtaes der jungen Liebe du Schatz
kammer der edelſten Genüſſe des Gaumens und des Geiſtes

ballt er ſich ſchon fliegen die erſten heimtückiſchen Geſchoſſe an Aber auch du Zeit der Krankheit und der Armuth des

den Köpfen der Geſpielen vorbei vom Boden herunter poltert

Saale Zeilun
Der Bote für das Saalthal
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Bei dem am 9 d in London ſtattgehabten Lordmayor
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Banket hielt Gladſtone eine Anſprache in welcher er die
Abnahme der Agrar Verbrechen in Jrland konſtatirte
Die Zahl derſelben ſei von 531 auf 111 im Monat zurückge
angen Der Redner iſt der Anſicht daß die gegenwärtigen

Einrichtungen in Jrland nicht mehr gefährdet ſeien Wenn dasiriſche Vott auf dem Wege der Legalität fortſchreite werde es

die Abſtellung aller ſeiner Beſchwerden von dem engliſchen
Parlament erlangen

In der Sitzung des Budgetausſchuſſes der öſterreichiſchen
Delegation vom 9 d äußerte ſich der Miniſter des Aus
wärtigen Graf Kalnoky über die Suezkanalfrage Ex
ſagte daß der Suezkanal das Eigenthum einer Aktiengeſellſchaft
ſei und die Türkei als Territorialmacht für die Sicherheit der
Schiffahrt auf dem Kanal zu ſorgen habe Bei dem Ausbruch
der Wirren in Egypten ſeien gemeinſame Sicherheitsmaßregeln
für den Kanal vereinbart worden Dieſelben ſeien aber da der
Kanal keinen Augenblick bedroht oder gefährdet fen ſei
nicht zur Anwendung gelangt Durch die egyptif Wirren
ſei in m der internationalen Stellung des Suezkanals
nach keiner Richtung hin irgendwelche Aenderung r ne
worden Auf eine Anfrage Scrinzi s erklärte der iniſter
mit Bedauern daß OeſterreichUngarn der einzige Mittel
meer Staat ſei welcher aus dem Suezkanal bis jetzt
nicht einen genügenden Nutzen zu ziehen gewußt habeDer Grund ßierſur liege machſt in dem Handelsſtande
ſanſt welcher in ſich nicht einen genügenden Jmpuls
fühle um den Handel nach weiteren Gegenden aufzunehmen
Der Miniſter erklärt S gern bereit auf die Einſetzung einer
Kommiſſion behufs Beſeitigung aller den Handel und deſſen
Entwickelung erſchwerenden Umſtände und iſſe ein
an und wünſcht die Frage betr Verbeſſerungen im
Konſulatweſen durch eine ſpecielle Enquéte prüfen zu laſſen
Der von Sueß formulirten Reſolution betr die

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

nachdrücklichſte in Angriff zu nehmenden Arbeiten am eiſernen
Thor ſtimmt der Miniſter zu Jm weiteren Verlaufe der
Sitzung ſprachen die Delegirten r Sueß und Hübner
dem Miniſter ihren Dank für die erhaltenen eingehenden be
en Aufklärungen aus Die Delegation genehmigte
as Ordinarium des Heeresetats und das ordentliche und

außerordentliche Marineerforderniß Auch die Nachtrags
Kredite für die Kriegsmarine wurden konform den Regierungs
vorklagen bewilligt nur im Ordinarium des Marineetats
wurden 80,000 fl geſtrichen

Die pariſer Handel skammer hat eine Reſolution an
r welche ſich für die friedlichen Eroberungen

razza s im Kongogebiet ausſpricht und die Regierung
auffordert den von Brazza abgeſchloſſenen Vertrag zu
nehmigen und Maßregeln zur rung der Handelsintereſſen
in Centralafrika und an den Ufern des Kongo zu ergreifen
Die beiden Gruppen der radikalen Linken und der demokratiſchen
Union beſchloſſen jeden Antrag auf eine Interpellation abzu
lehnen ſo lange nicht das Budget votirt worden ſei Die
Journale ſprechen ſich im allgemeinen günſtig über die in den
Kammern verleſene miniſterielle Erklar ung aus nur
die Organe der extremen Richtungen bemängeln dieſelbe
Das ParisJournal, ein gambettiſtiſches Organ konſtatirt
daß die Majorität der Kammer nicht geneigt ſei leichtfertig
eine Miniſterkriſis herbeizuführen Das Journal officiel
wird die Ernennung von Desprez zum Direktor der poli
tiſchen Angelegenheiten im Miniſterium des Auswärtigen und
von Decrais zum Botſchafter am italieniſchen Hofe unver
weilt publiciren

Froſtes und Hungers in den Hütten der Elenden en
die einen an vollbeſetzter Tafel ſchwelgen irren die anderen
auf öder Landſtraße in Nacht und Graus blaſſe Kinder
ſammeln Bettelbrot an den Thüren der Reichen Daß iſt die
rechte Zeit Thränen zu trocknen Seufzer zu ſtillen Volks
küchen zu öffnen n Kleider zu verſchenken Je kälter
die Luft deſto wärmer die Herzen je ärmer der Acker deſto
e die Gaben der Liebe

och kürzer werden die Tage noch trüber der
Aber in die Finſterniß ſcheint ein großes Licht die Advents
r läuten die Ehriſtenheit rüſtet ſich au 7 Wunderfeſt
Die Puppen in den Schaufenſtern die in den Läden kunſtreich
aufgebauten Waaren die Stickereien in den V fleißiger
Frauen die heimlichen Ausgänge der Eltern di n ver
ſteckten Ueberraſchungen der Hinder was ſind ſie anders
als Sinnbilder des göttlichen Erbarmens das den Jammer
der Erde beſänftigt und heilt Wißt ihr es noch wie
das kleine Herz lug in ſüßer Erwartung wie euch im
Traum das herrliche Kind erſchien wie die Thür des Feſt
emaches ſich aufthat und ihr re e halb geblendet
alb berauſcht von Glanz und Entzücken Jhr grünen

Dannenzweige euch ſieht der Greis noch nicken und winken
von der Jugendzeit her und um den ſterbenden Mund zucktv das Sachen des längſt verklungenen Weihnachtsabends

bſchied nimmt das Jahr und um den ilientiſch ge
ſchaart ſitzen Eltern Kinder und Freunde Diees tönen die Lieder aber durch die n a t

eit

immel

der Ernſt der raſtlofen fhaltſ Mengeer a unau amendes neuen Jahres bricht an mit neuen bden und S
nungen begrüßen ihn die Menſchen um ſie unter dem Druck
Du e v b vergeſſen 5 g7 anuarſonne rin

oppelfenſtern blühen Hyacinthen und Cra ehe n ne anf e welle
er draußen vollzieht ltiges troſtreichſetz der Schnee ar milzt das r in den Zweigen

der Bäume ſchwillt der neue Saft nicht lange mehr und in
Frühlingsherrlichkeit gelleidet ruft die Erde ihre Kinder
neuer Axbeit zu neuem Genuß die Poeſie des Winters t

Ge

vergangen Nachtigallen ſingen dem Lenz ſein Wiegenlied

n e e
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Petersburg weiterzureiſen Miniſter

ſeinen Abſchied eingekommen

heißt es daß ein Kavall
die Ernennung ſoll unmittel

en Avancement bevor
Bran

für das Rei

günſtig

hältniß für 188485 ungünſtiger

Uebungen für die Schuljugend Jetzt iſt

des bezei

dieſe Annahme be

erregen

Fürſtbiſchof Herzog zahlt die

I n Tèt h h Thee i
Nach weiteren Berichten über die Wahlen in Nord

amerika beträgt die künftige Majorität der demokratiſchen
Partei im Kongreß nicht nur 30 ſondern etwa 50 Stimmen
Auch in Arizong haben die Demokraten geſiegt

Deutſches Reich
Berlin 10 Nov Aus Ohlau wird von heute telegra

ich gemeldet Se Majeſtät der Kaiſer und die r
rin zen hatten ſich heute früh 9 Uhr zur Je ſt emFürſtenwalde begeben und kehrten mit der Ja geſe e

5 Uhr nachmittags in die Stadt zurück welche feſtlich erleuchte
war Die Jagd wurde um die Mittagsſtunde durch ein Unwetter
mit Hagelſchauer unterbrochen und daher in ihrem Reſultate be
einträchtigt Der Kaiſer ſchoß mehrere Faſanen Um 7 Uhr
fand im Ständechauſe ein größeres Diner ſtatt Die Kaiſerin
einpfing heute nachmittag in Baden Baden einen Beſuch des
Großherzogs und des Erbgroßherzogs von Baden Die Kron
prin zeſſin traf heute vormittag von Potsdam hier ein Die
ſelbe iſt alsdann mittags 12 Uhr im allerſtrengſten Jnkognito
zum Beſuch bei ihren Verwandten und zur Begrüßung des heimkehrenden Bruders des Herzogs von Connaught ſowie um dem

Einzuge der Truppen beizuwohnen nach London abgereiſt
Soweit bis jetzt beſtimmt trifft die Kronprinzeſſin am 20
November wieder in Berlin ein um am nächſten Tage zur
Feier ihres 42 Geburtstages wieder hier bezw in Potsdam

im Kreiſe ihrer Familie anweſend zu ſein Von dem Kaiſer hatte
die Kronprinzeſſin ſich bereits am Mittwoch bei ihrer Anweſen
heit in Berlin verabſchiedet Die Prinzeſſin Albrecht iſt
mit ihren Söhnen heute früh aus Kamenz hier eingetroffen
Die Großfürſten Sergius und Paul von Rußland treffen
morgen aus Darmſtadt hier ein und beabſichtigen abends nach

v Puttkamer wird
morgen aus Varzin zurückerwartet und es wird an dieſem Tage
eine Sitzung des Staatsminiſteriums ſtattfinden an welcher Herr
v Puttkamer theilnehmen wird Jn dieſer Sitzung wird voraus
ſichtlich die Thronrede zur Berathung gelangen Der Generalinſpekteur der Artillerie v Bülow t dem Vernehmen nach um

das Gleiche verlautet von dem
Kommandeur der I Kavalleriebrigade Königsberg i Pr General
major Arent Jn Acgug auf den berliner Gouverneurspoſten

n in Ausſicht genommen wäre
ar nach der Rückkehr des Kaiſers be

vorſtehen Jn den höheren Militärchargen ſteht demnächſt ein
außer den vorſtehend erwähnten

S ſind neu zu beſetzen die Kommandantur der 6 Diviſion
nburg a Gen Lieut v Förſter 8 Div Erfurt Gen

Lient Frhr v Brandenſtein und 27 Div Ulm Gen Lieut
v d Oſten Außerdem ſpricht man in Militärkreiſen davon daßeine Diviſion in den weſtlichen Provinzen bald frei werden

würde Die Deputation des ruſſiſchen Jnfanterieregi
ments Prinz Karl von Preußen hat ſich rn nach Peters
burg begeben um ſich dort beim Kaiſer Alexander zu melden
Der Kaiſer hat dem Regimentskommandeur Oberſt S re

Va

den Rothen AdlerOrden zweiter Klaſſe dem Hauptmann Lebede
den KronenOrden dritter Klaſſe un
Begatſch den Rothen Adler Orden vierter Klaſſe verliehene e

rinIn at alle drei Herren durch prachtvolle Cigarren Etuis
erfreut

O Berlin 10 Nov Jn Bezug auf den Geſammt Etat
auf die Rechnungsjahre 1883/84 und 1884,/85

ſind ſchon Mittheilungen dahin gemacht worden daß die Ueber
weiſungen an die Einzelſtgäten für das nächſte Jahr ſich ſo

ſtellten daß die Matrikularbeiträge für 1883/84 ſich
weit miedriger als für 1882/83 ſtellten dagegen war das Ver

Damit wird aber über das
wirklich Aeberſehbare weit hinausgegriffen Die Berechnun
der iſt dein Bundesrathe noch nicht einma

dem

zugegangen und trifft erfahrungsgemäß viel ſpäter als der
Etat ſelbſt ein Was aber die allgemeine Abrechnung zwiſchen
dem Reiche und den betrifft ſo wird ſich die
Sache nach einem Ueberblicke von ſachverſtändiger Seite für
1883/84 etwa ſo ſtellen daß die Ueberweiſungen an die Bundes
ſtaaten mit den Matrikularbeiträgen balanciren Für 1884,85
läßt ſich die Rechnung noch in keinem Falle überſehen

t Berlin 10 Nov Die durch die Fortſchritte auf dem
Gebiete des Artillerieweſens geſchaffene Vielſeitigkeit des
Artilleriematerials die ſtetig ſteigenden Anforderungen an die
Artillerie Prüfungs Kom miſſion und der demgemäß zu

nehmende Umfang der Geſchäfte macht eine anderweite Organi
ſation der Kommiſſion unter Feſthaltung des gegenwärtigen eine
Verminderung nicht zulaſſenden Perſonalſtandes durch Theilung
in zwei Abtheilungen ehren von denen im allgemeinen die
eine die Angelegenheiten der Feld Artillerie die andere diejenigen
der Feſtungs Belagernngs und Küſten Artillerie unter der oberen

Leitung und Verantwortlichkeit des Präſes zu bearbeiten haben wird
Die Geſchäfte bei den Militär Jntendanturen haben in den letzten
Jahren nach verſchiedenen Richtungen hin derart zugenommen daß
das vorhandene Sekfretariatsperſonal ſelbſt bei der größten An
ſpannung zur gründlichen Erledigung der vorkommenden Arbeiten
nicht mehr ausreicht Nach dem nächſtjährigen Militär Etat iſt
daher in Ausſicht genommen das Sekretariatsperſonal bei den
Jntendanturen um durchſchnittlich mindeſtens zwei Beamte für

jede KorpsJntendantur für 14 Armeekorps des preußiſchen Kon
tingents mithin um 28 Beamte zu erhöhen

Geſtern brachten wir auszugsweiſe einen Erlaß des
Kultusminiſters betreffend die e t der körperlichen

n für nun der Amtsrichtere Lage in r welcher der intellektuelle Urheber
neten Erlaſſes ſein ſoll vom Kultusminiſter nach

Berlin berufen um wie man vermuthet für die Ausführunſeiner Jdeen thätig zu ſein Es wäre hocherfreulich wenn ſich
ſlaligen ſollte

Rach der Nordd Allg Ztg faßte die Korporation derBerliner Buchhändler death des Kehportagebuchhandels

folgenden Beſchluß daß für den auf das Kolportageweſen be
u e des Geſetzentwurfs betr die Abänderung
er Gewerbeordning die nachſtehende Igſſrig anzuſtreben iſt
Druckſchriſten und Bildwerke aller Art ſind vom Feilbieten imſimdberzehen nur dann auszuſchließen wenn ſie dadurch Aergerniß

daß ſie e en Religion oder Sittlichkeit verſtoßen oderwenn ſie unter gern von Prämien oder Gewinnen ver
trieben werden welche einem anderen Jnduſtriezweige als dem
Buch Kunſt Muſikalien oder Landkartenhandel angehören
Der Rekurs an den zuſtändigen Richter ſteht frei

Neifte 10 Nov Der Kaiſer von Oeſterreich hat wie die
Neißer Zeitung meldet die Einſetzung eines Weihbiſchofsim e hen des Bisthums Breslau genehmigt

Generalvikar Sniegon in e iſt zum Weihbiſchof deſignirt
tation

Halle den 11 November
Meteorologiſche Station

10 Nov 10 U abs 11 Nov 7 U mgs
Barometer Millim

hermometer Eelſius

Rel Feuchtigkeit 100 89,19Wind SW11

6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 2,8

Herzberg und Umgegend

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
10 Nov 8 Uhr morgens Während das Gebiet niederen Luftdrucks welches ſich über der Oſtſee befand ſich langſam oſtwärts

bewegte z in derſelben Richtung ein Theilminimum mit großer
Schnelligkeit über Mitteleuropa Das trübe regneriſche Wetter
hielt noch an über dem nordweſtlichen Deutſchland entluden ſich
Gewitter die Temperatur hatte ſich wenig verändert Haparanda
755 6 Nord leicht bewöllt Moskau 749 1 Süd ſtill halb
bedeckt Hamburg 745 4 Südweſt ſtark wolkig Berlin 748 5
Südweſt ſchwach wolkig Wien 754 7 Weſt mäßig wolkenlos
C 757 14 Nordweſt mäßig heiter Wiesbaden 753 4
Südweſt ſtill halb bedeckt Paris 756 6 Weſt leicht wolkig

Der Novemberſtrom der Sternſchnuppen wird ſich
in den Nächten vom 12 bis 14 November zeigen Die Vorboten
davon haben ſich ſchon ſeit einigen Tagen bemerkbar gemacht
indem in den letzten Nächten bei durchſichtig klarer Luft vielfach
Sternſchnuppen beobachtet worden welche das Geſichtsfeld des
Teleſkopes ſporadiſch durchzogen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Wernigerode 10 Nov Viel hoher Beſuch wird auf
unſerem Grafenſchloſſe zum Montag den 13 d erwartet Der
Großfürſt Wladimir von Rußland der Großherzog und
Erbprinz von Mecklenburg Schwerin ſämmtlich mit Ge
mahlinnen Bis zum Donnerstag den 16 werden die Herren
hier als Gäſte der Grafenfamilie verweilen um den veranſtalteten

roßen Jagden beizuwohnen die fürſtlichen Damen werden erſt
de nächſter Woche das gaſtliche Schloß wieder verlaſſen

Halberſtadt 9 Nov Zu Anfang des nächſten Jahres
wird hierſelbſt das 50jährige Jubiläum des Herrn Profeſſor
Bormann am hieſigen Königl Domgymnaſium gefeiert
werden Zur Vorbereitung einer würdigen Feier hat ſich ein
S erits in hieſiger Stadt aus der großen Zahl der ehemaligen

üler des wackeren Jubilars gebildet welches in Ueber
einſtimmung mit dem Direktor der Anſtalt Herrn Dr Schmidt
folgendes Programm entworfen hat Mittwoch den 3 Jan abends
allgemeiner Kommers Donnerstag den 4 Jan vormittags Feſt
aktus in der großen Aula des Gymnaſiums nachmittag Feſteſſen
Es läßt ſich erwarten daß die Betheiligung ſeitens der ehemaligen
Schüler und Freunde des Jubilars eine recht zahlreiche ſein wird
Meldungen zur Theilnahme an der Feier nimmt der Kaſſen
führer des Comitées Herr Hauptagent Heine Domplatz gern
entgegen

u Halberſtadt 10 Nov Diewahlen der 1 Abtheilung hatten folgendes Reſultat Es wurden
73 Stimmen abgegeben und die Herren Baumeiſter BormannHekonomie Kommſſarius Kleeberg und Landwirth Weber wieder

abrikbeſfitzer Wohlgemuth
einer wurde Herr Rechts

Es ſtehen nun noch

gewählt nur bei dem vierten Herrn
ward eine Aenderung beliebt Statt
anwalt Röder mit 39 Stimmen gewählt
einige Stichwahlen der 3 Abtheilung bevor

t Nordhauſen 10 Nov Die Wahl des zum unbeſoldeten
Stadtrath gewählten Kaufmanns Hermann Heſſe hier iſt be
ſtätigt worden Jnfolge des in letzter Nacht im Harze
gefallenen ſtarken Regens war der Zorgefluß geſtern ſtark
angeſchwollen Ein Rollfuhrmann verſuchte gleichwohl die
Durchfahrt allein Pferde und Wagen vermochten der Strömung
nicht zu widerſtehen und ſtürzten um Nur mit Mühe ggang
es die Pferde zu retten der Wagen liegt noch heute im Fluß

O Wittenberg 10 Nov Luthers Geburtstag iſt heute
in der üblicher Weiſe gefeiert worden Nachdem der Tag mit
allen Glocken ingeläutet wurde Luthers gewaltige Hymne Ein
feſte Burg vom Thurme geblaſen die Denkmäler der Reforma
toren waren wieder bekränzt wenn auch nicht ſo reich wie am
Reformationsfeſt am Vormittag fand in der Pfarrkirche eine Ge
dächtnißfeier ſtatt Der nächſte Geburtstag Luthers der vier
hundertjährige wird wohl etwas mehr Leben nach Wittenberg
Waren hieſige Lutherhaus wird jetzt einer durchgreiſen

den Reparatur unterzogen Es hat ſich gezeigt daß die Decken
des oberen Geſchoſſes wahrſcheinlich infolge der frühcren ſchlechten
Bedachung ſehr ſchadhaft geworden ſind Das e war
bekanntlich vor und zu d Zeit das Kloſter der Auguſtiner
und wurde auf Befehl Friedrichs des Weiſen im Jahre 1502 bei
Gründung der Univerſität erbaut Als es infolge der Refor
mation von den Mönchen verlaſſen wurde erhielt es Luther mit
allen Satzungen und Serechtigkeiten vom Kürfürſt Johann Fried
rich zum Geſchenk und von Luthers Erben kaufte es im Jahre
1564 die Univerſität um den Preis von 3700 Gülden wozu
Kurfürſt Auguſt 3000 Gülden gab Das viel ältere Kloſter der
Franziskaner wahrſcheinlich um 1238 erbaut iſt jetzt die Kaſerne
der Füſiliere vom 20 Regiment Von einem Frauenkloſter aus
jener Zeit iſt nichts mehr vorhanden als die Sageg Lützen 10 Nov Die Schulgemeinde Poſ ernaKrei
ſchau feierte kürzlich unter Glockengeläut Geſang Rede und
Gebet den Einzug in das durch die Munificenz des Königl
Kommerzienrathes und Beſitzers der Rittergüter Poſernag und
Kreiſchau Riebeck in Halle neuerbaute zwei Klaſſen und zwei
vollſtändige Lehrerwohnungen enthaltende Schulhaus Herr
Pfarrer Kieſerling Poſerna als Lokalſchulinſpektor vollzog die
Weihe des neuen Gebäudes mit einem Worte frohen Dankes
1 Sam 7 12 heiliger Ag Pred Salomon 12 13 und
inbrünſtigen Gebetes Pſ 118 25 Der Prachtbau dieſer Schule
auf den die Gemeinden wie Redner ausführt mit gerechtem
Stolz blicken können ſtehe vor ihnen als ein EbenEzer reichlich
erfahrener göttlicher Barmnherzigkeit als ein leuchtendes Denkmal
des opferfreudigen Sinnes des Erbauers als ein Denkmal des
Kunſtſinns ſeines geniglen Meiſters des Baumeiſters Herrn

O e zu Halle ſowie als Zeugniß der ausdauernden
Mühe und treuen Arbeit der Bauüleute des Maurermeiſters
Herrn Dähne und des Zimmermeiſters Herrn Schumann zu
Hohenmölſenm Oetzſch bei Lützen 10 Nov Heute früh ſegrr 5 h Uhr
ereignete hier ein eigenthümlicher Unglücksfall der leider
auch ein Menſchenleben zum Opfer forderte Ein plötzlich aus
Süden herkommender Sturm und Windwirbel traf die erſte
am Dorfe ſtehende Windmühle des Müllers Wittig und Wühte
dieſelbe mit eminenter Kraft über den Hauſen Jn der Mühle
befand ſich zum Betriebe derſelben der achtzigjährige alte Vater
des Müllers und dieſer wurde von den Trümmern begraben
Man fand den alten Mann nach der Kataſtrophe unter einem
ſchweren Balken erdrückt auf Jn der einen Hand hielt er noch
das Seil durch welches die Mühle eingeſchützt und zum Stillſtand
gebracht zu werden pflegte

S Eilenburg 9 Nov Heute nachmittag hat ſich der Arbeiter
Pinkau welcher am 23 v M ſeine Ehefran durch einen Stich
tödtete und ſeine Stieftochter erheblich verwundete in ſeiner Zelle
erdroſſelt Die Tochter iſt jetzt auf dem Wege der Beſſerung
aber bis jetzt noch nicht wieder im Beſitz ihrer vollſtändigen
Geiſtesthätigkeit

Herzberg a 10 Nov Heute wurden durch den hie
ſigen Fleiſchbeſchauer A Plavius in einem geſchlachteten Schweine
Trichinen gefunden Es iſt dies der erſte derartige Fall in

Der Oberförſter Aum ann zu Schweinitz iſt auf die durch
Penſionirung des Oberförſters Cornelius erledigte Oberförſter
We rsfeldSüd zu Hersſeld im rer Kaſſel und

t rück auf die Oberförſter
gierungsbezirk Merſeburg verſetzt

er Oberförſter Brenning zu Eiſenſtelle zu Schweinitz im KRe

wordenDie Königliche Eiſenbahndirektion zu Erfurt iſt mit der

Stadtverordneten

Dem AmtsgerichtsSekretär Engelhaxdt zu Halberſtadt iſt
der Rothe AdlerOrden vierter Kaſſe verliehen z

Wie man aus Leipzig meldet ſoll die chemiſche Fabrik
von Häuſer Co bei Meuſelwitz in ein Aktienunternehmen
umgewandelt werden

e Leipzig 10 Nov Ueber das Thema Entſchädigungs

P des Staates für unſ fte leſtrafte hielt Herr Reichsanwalt Stenglein im Kauf
männiſchen Verein einen Dort u wir da ieſe Frage mit
im Mittelpunkt des inneren politiſchen Jntereſſes ſteht und der
Vortragende weſentlich neue Momente anführte die hauptſächlich
ſten derſelben entnehmen Herr Stenglein ſteht auf dem Stand
punkt derjenigen welche ſich für die unbedingte Entſchädigungs
pflicht des Staates erklären und er verwirft neben der Richtung
welche von einer ſolchen durchaus nichts wiſſen will auch die
vermittelnde welche nur eine Entſchädigung aus W

s aftete und

Billigkeitsrück
ſichten kennt Wenn auch die Verhaſtung eines dringend er
tigen und doch Unſchuldigen kein Rechtsirrthum ſei ſo liege doch
eine Verletzung eines Unſchuldigen vor und es erfordere eine
Sühne wenn der Staat wenn auch im guten Glauben die
Rechtsſicherheit verletzt habe Hat es auch ſein Mißliches die
verlorene Ehre durch Geld zu entſchädigen ſo kann doch die ver
lorene Zeit durch eine Geldentſchädigung gut gemacht und außer
dem durch eine behördlich publizirte Ehrenerklärung das Anſehen
wieder hergeſtellt werden Die Einwände daß eine Einſtellungdes Verſahrens noch nicht die Schuldloſigkeit bedeute und daß
ſich Subjekte zur Erlangung einer Entſchädigung verdächtig ſtellen
würden wurden von dem Redner widerlegt Ein anderer Ein
wand iſt der der pekunjären Laſt Allein ſollte das deutſche
Reich nicht ein paar Hunderttauſend Mark aufbringen können
wenn die kleine Schweiz dies kann Denn in achtzehn Kantonen
iſt die Entſchädigungspflicht bereits eingeſührt Was nun die
hiſtoriſche Seite der Frage anbelangt ſo ſei erwähnt daß die
Frage zuerſt von romaniſchen Völkern von Franzoſen
in Frankreich als Preisſrage geſtellt ohne eine praktiſche Wir
kung zu hinterlaſſen Jn Toscana und den beiden Sicilien wur
den entſprechende Geſetze erlaſſen doch beſtanden dieſelben nicht
lange Jn England wurde ſie nur wiſſenſchaftlich erörtert Jn
Portugal wurden 1861 poſitive Vorſchläge jedoch ohne Reſultat
gemacht Jn Deutſchland iſt ſie zuerſt vom Prof H r 1865
aufgeſtellt worden und hat nach und nach ſo viele Fürſprecher
erhalten daß ſie auf dem letzten Juriſtentage keinen Gegner mehr
fand Die Anträge Philipps und Lenzmann im deutſchen Reichs
tage und Focques im öſterreichiſchen Reichsrathe ſind bekannt
Würtemberg erkennt die Entſchädigungspflicht durch Geſetz an

Vermiſchtes
Ein neues furchtbares Eiſenbahnunglück meldet

der Telegraph aus Marſeille Nach aus Algier daſelbſt einge
gangenen Nachrichten entgleiſte am 8 d auf dem oſtalgeriſchen
Eiſenbahnzweige unweit Bordj BouArreridj ein Laſtzug auf
welchem ſich 50 Arbeiter befanden Der Zug ſtieß mit der größten
Fahrgeſchwindigkeit bei dem Paſſiren eines Kreuzweges auf ſtarke
Eiſenſtücke und ſtürzte über die Böſchung Sämmtliche Wagen
nebſt der Lokomotive wurden über einander geworfen 11 Per
ſonen kamen dabei ums Leben während die übrigen 39 ſämmtlich
ſchwer verwundet wurden

Exploſion einer Pulverfabrik Die Schoßngſche
Pulverfabrik bei Tſchernigow bei welcher bekanntlich einigeMillionen deſraudirt ſind iſt infolge einer Pulver Exploſion

in die Luft geflogen und zwar gerade zur Zeit als eine Re
viſions Kommiſſion in Sachen des Millionendiebſtahls jn Tſher
nigow eintraf Das wäre demnach eine Exploſion zur rechten Beit

Schiffsunterg ang Die öſterreichiſche Barke Petroslaw
mit Kohlen ſeit 27 Juni von Cardiff nach Pola unterwegs
ſcheiterte auf der Höhe von Misford Von dreizehn Perſonen der
Mannſchaft e zwölf ertrunken

Ein Durchbrenner Jn Koblenz hat ein Weinhändler
mit Fertertaſtung von weit über 140,000 M Schulden das Weite

geſucht eEine Hungersnoth iſt laut Marſeiller Nachrichten in
Südſpanien ausgebrochen Jn Xeres wurden die Bäckerläden ge
plündert Den Bäckerjungen wurden auf der Straße die Brod
körbe von der hungernden Menge weggeriſſen Jn Rizarſon
wurden die Mehllager ausgeplündert ſowie die Eßwaaren auf
dem Markte fortgenommen Die Polizei mußte einſchreiten Jn
folge dieſer Umſtände findet große Ausſuhr von Mehl aus Mar
ſeille nach Südſpanien ſtatt

z Proceß Deycks Sulkowsky Vor dem Civilſenat des
Kammergerichts wurde am Donnerstag eine Entſcheidung in dem
bekannten Proceſſe des Rechtsanwalts Deycks contra Fürſt
Sulkowsky publizirt Das Landgericht hatte nämlich die Klage
des Fürſten auf Herauszahlung von 33,000 welche Rechts
anwalt Deycks auf ſeine Rechtsanwaltsgebühren von ca 79,009 M
bei Abrechnung über ein auf einem ſeiner Häuſer befindliches Kapitaldes Fürſten in Anrechnung und in Abzug gebracht hatte pure
zurückgewieſen während das Kammergericht welches ſich auf die
Berufung des Fürſten in zweiter Jnſtanz mit der Sache be
ſchäftigte nunmehr die erſte Entſcheidung aufgehoben und die
Sache wieder in die Vorinſtanz zurückgewieſen hat Gründe
wurden nicht publizirt

Ein fürſtlicher Brandſtifter Nach einem Pariſer
Telegramm der 3 ſteckte am 9 d der Sohn des Fürſten
Polignac die Wohnung ſeines Vaters mit Petroleum in Brand
Nach ſeiner Verhagfiung erklärte er daß er dies gethan habe um
ſich an ſeinem Vater zu rächen der ihm das von ihm verlangte
Geld verweigert habe

h g Der ſrühere Landrath des Kreiſes Lennep
Geh Rath Rospat in Wiesbaden iſt zur evangeliſchen Landes
kirche übergetreten Derſelbe war bisher Altkatholik

Der vielgenannte Millionenpröceß welchen die
peruaniſche Regierung gegen ihren früheren hamburger Haupt
kontrahenten in Guano die Firma J D Mutzenbecher Söhne
und A C Schön geführt dürfte auf außergerichtlichem Wege
aus der Welt gebracht werden Es ſind nämlich gegenwärtig
Unterhandlungen zwiſchen den Vertretern der beiden Parteien
im Gange welche die gütliche Beilegung der unangenehmen An
gelegenheit herbeiführen dürften Zum Abſchluß des Vergleichs
iſt der peruaniſche Geſandte und bevollmächtigte Miniſter am
rn echen Hofe Dr Torribio Sanz bereits in Hamburg eiu
getroffen

Cholera Die ſanitäre Lage des Orients hat ſich wie
man der Münchener Allg Ztg aus Pera mittheilt allmälig
recht drohend geſtaltet Auf den Philippinen hat die Cholera
etwas nachgelaſſen in Niederl Jndien dagegen tritt ſie epidemiſch
auf im Süden von Borneo in Banjermaſſing und in Surabaha
J Brit Jndien wo ſie im Mai Juni und Jult mit großer
Heſtigkeit geherrſcht hat ſ ſeit Anfang September bedeutend
nachgelaſſen eurrh iſt die Seuche aus Jndien ſpeciell
Ah mit dem Schiff Heſperia ins Lazareth von Kameran
eingeſchleppt worden Die Heſperia hatte in Bombay zahlreiche
Pilger für Mekka eingeſchifft welche aus dem Jnnern eintrafen
und in halb erſchöpftem Zuſtande an Bord kamen die im Laza
reth von Kameran an der Cholera geſtorbenen Pilger gehörten
gerade dieſer Kategorie an Während der Ueberfahrt waren
mehrere Pilger geſtorben aber nicht an der Cholerg wie der
als Arzt an Bord ſungirende Hindu Apotheker erklärte Die
Heſperia iſt ſchließlich nach einer 30 tägigen Quarantäne nach

Dſchedda abgegangen und alles ſchien gut zu e bis zum

e Bairamtage iErfrrignng genereller Vorarbeiten für eine normaſpurige
iſenbahn untergeordneter Bedeutung von Teuchern überE

Taucha und Lützen nach Markranſtädt beauftragt worden

lamation des neuen Scherifs Abn el Reſik an ſtattgefunden
und die Opfer am Berge Mina der Knulminationspunkt der
Pilgerſchaft ſcheinen mit beſonderem Eclat ausgeführt worden
zu ſein Seitdem ſind in Suez zwei Schiffe mit heimkehrenden

und Jtalienern behandelt worden iſt Jm Jahre 1781 wurde ſie

Am Tage zuvor hatte in Mekka die Pro

c J

Pro
Pro
Nu

do

Au

Jto
Oe
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Emn gros Em cdetaüllRiederlage der vereinigten Leinen
und Baumwollwagren Webereien
I Grosse Ulrichstrasse IHerren Wäſche Damen Wäſche Kinder Wäſche

n Knaben OberhemdenOberhemden m ſeit Vehh Hemden vo zu den Dverh
mit fach leinenen Einſätz

Bruſt 360 e in gröhter Aidwaht5

Beinkleider
in n und PelzpiquéNacht und Arbeits KnabenhemdenHemden e e e e e e emit Falten Mk 1,50 1,75 2,25 B inkleidbis e men eintleider Mädchenhemdenin reinwoll Flanell und languettirt

Chemiſetts Mk 2,75 3,00
in allen Weiten ohne Kragen 65 Pf Röcke in Flanell

mit Kragen 70 Pf Mk 3,25 8,75
Hemden Einſätze Röcke in Shirting

Zfach Bielefelder Leinen Mk 1,25 bis Mk 10
von 60 Pf an bis Mk 3 aNachtjacken

Kragen in Pelzpiqué von
in allen exiſtirenden Facons zu den vo rnnh in größter

von 55 Pfg an in allen Größen
ſtets vorräthig

Erſtlingshemdchen
25 30 und 40

Jäckchen
50 60 75 100 und 125 5

Stedckliſſen

ſehr billig

e KindermanchettenKragenManſchetten an men Kragen und Kragen
Paar 32 46 55 65 75 Pf zu 30 40 50 Pf 25 und 30Sämmtliche Wäſche aus den beſten Jabrikaten der vereinigten Webereien angefertigt

iſt ſtets auf Lager
Beſtellungen in Wäſche beſonders Oberhemden nach Magß

werden in kürzeſter Zeit unter weitgehendſter Garantie des guten Sitzes und exacteſter Ausführung
billigſt angefertigt

Grosse VlIrichstrasse
Feſte Preiſe Coulanteſte Bedienung

el J
r

o weeeh
B

a emaſle a d S

Fabrik für Risenbauten
Eisengrosshandliung verbunden mit Risengiesserei I Ranges

e

Specialität Gewächshäuser und Wintergärten jeder Art mit vorzüglichen Heilzungen
Veranden Balkons Pavillons sehmiedeeis Thore und Gitter Gartenmöbel Fenster ete

Besteingerichtetes grösstes Etablissement dieser Branche Prämiirt auf der Gewerbe und Industrie
Ausstellung in Halle aS I881
föhrungen nach eigenen neuen vielfach verbesserten Mustern unter reeller Garantie

är Kein Ausverkauf
gtrasse ſämmtlicher Artikel
64 wegen Geschäfts Verkauf 64

zu und unter dem Selbſtkoſtenpreis
Wollene Waaren Ankerhemden und Zoſen r osge
Schleifen Rüſchen Corſelts etc etc

Knöpfe Polamenten zur Damenlchneiderei

Größtes Kunſtlager der Provinz Sachſen
an lebensgroßen Automaten Uhren ſelbſtſpielenden

Musikwerken und Spieldosen
von

Gustav VI Halle a duntere Leipzigerſtraße
Orcheſtrions Nuſikſchränke Drehpianos Dreh Harmoniums auch mit Clavlatut ß

zum Selbſtſpielen Muſikwerke mit Trommel und Glockenſpiel Caſtagnetten und Hin
melsſtimmen Mandoline mit Glocke Zither und Picolo neueſte eigene Erfindung 85

h W kg Orgeltönen und Himmelsſtimmen Expreſſionen Spieldoſen in Horn Holz

PhotographieAlbums Prachtexemplare in allen Grötzen Schreibzen dkaſten Cigarrenſtänder r Feuerzeuge Kalender Touen
tiſche Stühle i Flaſchen Seibel Receſſaires Huthalter Alles mit Muſit und
ev h zit und Mundh itas Poſ Drerkaſten Zieh un armonikas aunen ompeten Clarinetten GloEenſpiel Zithern Geigen Guitarren und Trommeln in ſehr r Anewahl

Neuheit Riesen Drehpianinos Neuheit
Reparaturen ha Urhben Merntht Und bie eleecſthet et e Heine

Chemiſets mit Kragen

k 1,90 an bis in einfacher und eleganter Ausführung

Auctionghallen

Zahlreiche Empfehlungen für soläde schöne und preiswerthe Aus

2 T S v ere a eeenaetee e e nmee un

p
52 Große Ulrichſtraße 52

empfiehlt zu ganz außergewöhnlich billigen feſten Preiſen ſein
reichhaltiges Lager in

Schwarzen Seidenstoffen in nur reellen Qual
Schwarzen Cachemires 120 cm breit Berl

Elle 1 Mk 20
S Glatten und carrirten

neueſten F

fg an
leiderstoſffen in den

e arben und MuſternLamas Flanelle und Rockstoffen
Besatz Atlas und Sammete in allen Farben
Vilzröcke in Groß und für Kinder

Teppiche in den ſchönſten bunten Muſtern
e Stück von 4 Mk 75 Pfg an

Vischdecken in Manilla Tuch Rips c er
Damaste Ripse Gardinen und Manillastoffe S
Weisse Leinen Dowlas Shirtings Chiffons

u
e

S Hemdentuche Barchende Handtücher
I Taschentücher Bettdecken

Bettzeuge Drells Inlets Schürzen etc etc S
in reichhaltigſter Auswahl in nur guter Waare zu ganz ſtreng

e reellen feſten reiſen

Meere MHalbamn
S

früher im Geſchäft
7 Se eS e

e W S 5 2T c e e e me e S S e ema J r r a

r e re e Jn ecneeeeeeeteeeeheae

e

S

in jeder gewünſchten Form und Größe und in ſolider Conſtruction
fabricirt billigſt

Otto Welßtsoh in Halle aS
Speeialfabrik für Eiſenbauten

52 große Ulrichſtraße 52
bei Herrn J Lewin S

ar

Wenster

e e e
e W h 53 h 3d ne c nar 4e ee t d dteIUallesche

r Berlin 13
NPute Pengegune

der ganzen Vrevins chſen

neue Nöbel Spiegel
Polſsterwaaren

empfehlen

S Kleiderſekretäre 2thür von 10 Thlr
S Vertikows 1th m Gallerie 8 Thlr
LVertikows 2th m Aufſatz v 14Shlr

u e ke 7 r7 ThlrSKomoden mit 3 Kaſten nur 7 Thlr
S Komoden mit 4 Kaſten nur 8 Thlr

Bettſtellen m Breterbod v 25 Thlr e
S Bettſtellen m Matratzen v 62 Thlr

Waſchtiſche m Zinkeinſatz 3 Thlr
S Waſchtiſche m Marmorpl v 9 Thlr

Handtuchſtänder nur 1 TSDicher Ftagèren
nur 33 T

dicht neben dem Rieſenhaufe

unter Garantie der Güte e
empfiehlt als billigſte Bezugs

S Pfeilerſchränke 2thür nur 790 Thlr

S Garderobenſtänder nur 16 a S
re

lr le

e gHaſenfelle kauft Ohr Voigt
Zwangs Verſteigerung

Dienstag den 14 Novbr er
Nachmittags 2 Uhr werde ich im
Gaſthof zur Linde in Beeſen
laublingen eine Drehorgel eine
ſilberne Cylinderuhr und einige

I WMobilien meiſtbietend gegen Baar
zahlung verſteigern

Brömme Gerichtsvollziehe
in Alsleben

S etSchiefergriffel
Bilderbücher

Spiegel
Photographie Rahmen

Pathenbriefe

quelle für Wiederverkäufer und
im Einzelnen
Albin Hentze 39 ger 39

Alle Damen
R verden aufmerkſam gemacht
daß die noch ſo vielen uns

M Notenſtänder nur 3 z Thlr bergebliebenen Sommer ee e e e

Sop

von 50 Thlr

von I Thaler
Complette

beſtehend aus
S Kleiderſekretär Wäſcheſpind

Vertikow Sopha mit Damaſt,f
Sophatiſch ſowie 6 Rohrſtühle

Alles zusanen 40 Tr
bis z den eleganteſten Ausſtattungen

Sämmtliche Gegenſtände
ſind i mahagonin nußbauma Lager

Preiſe rer Feſt
gegen ſofort

Baarza ung
geſtJ Theilzahlungen n ausnahmsw

Holle Druc und Verlag von Htto Hendel

Sophas m Damaſtbezug v 9 Thlrhas m Velourbezugv 15 Thlr

Schlafſopha mit Manilla v 13 Thlr
Plüsch Garnituren

Causeuseu 2 Vauteuise

J Zimmer nrichtungen

S Zgür den

I deutend billiger als vorher
verkauft werden müſſen

h Auswahlſend poſtfreiDamen intel Fabrik
I in reichſter Auswahl ſpottbillig W el ohneHalle gr Ulrichſtr 17

W

e

ipzigTheater in Le
J Repertoire vom 12 bis 19 Novbr 1882
Neues TheaterWo Sonntag Makkabäer

Montag Othello
Dienstag Makkabäer
Mittwoch Zauberflöte
Donnerstag Glück bei Frauen

Glöckchen des Eremiten
onnabend Klydemneſtra

Sonntag Meiſterſinger
Altes TheaterSonntag Nachm Die Geierwally

Abends KyritzPyritz
Montag Glück S
Dienstag Roſenmüller und Finke
Mittwoch Störenfried
Donnerstag Roſe vom Kaukaſus

Das war ich
u er tvnnabend KyritzPyritzSonntag Nachm n
Abends Kläffer

ne
nſeratentheil verantwortlich

König in Halle
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